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Bezugspreis
vierteljährlich 2,50 beSee Zuſtellung 2,75 durch

oſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
hühr Beſtellungen werden von allen

3 Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaktion veranlwortlich
Dr A LeſchbrandJ n Halle

Sprechſtunden von 10 bis 121 Uhr

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Fernſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäflsſtelle Nr 176 Achtunddreiſßzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Freita den 17 Juni

Anzeigen

J werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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Servisgeſetz und Wohnnngsgeldzuſchuß
Der Reichstag hat am Mittwoch über die Servis
l in zweiter Leſung verhandelt Es unterliegtvorlage m er e r der dukeinem Zweifel daß das Geſetz auch in der dritten Be

ratung die noch vor der Vertagung des Reichstags vor
enommen werden ſoll nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
r Annahme gelangen wird Alle Parteien des Reichs

hgs ſtimmen der Vorlage zu ſind aber auch darüber ſo
emlich einig daß mit der jetzt beſchloſſenen Aenderung
Ferzlich wenig gebeſſert wird Veglückwünſchen
können ſich nur die Herren Offiziere um ſo weniger die
Städte welche in der Novelle nicht in eine höhere Klaſſe
gufrücken Die 200 Petitionen derſelben wandern ein
fach in den Papierkorb Es bleibt dabei daß dieſelben
Hrtsklaſſen für Servis wie für Wohnungsgeld maßgebend
ſind Infolgedeſſen werden die Offiziere in Garniſonen
die nach der Novelle in eine höhere Klaſſe aufrücken
doppelt geſegnet es erhöht ſich für ſie nicht bloß der
Wohnungsgeldzuſchuß ſondern auch der Servis

Jm Reichstag herrſcht Uebereinſtimmung darüber daß
die Grundlage des ganzen Servisgeſetzes die Ver
hindung von Perſonalſervis und Wohnungs
geld zuſchuß verfehlt ſei aber ſtatt nun der Forderung
der Linken zu folgen und ganze Arbeit zu machen wofür bei
der demnächſt eintretenden Vertagung des Reichstags die
Vorbedingung gegeben war hat ſich die Regierung nur
dazu verſtanden eine Reviſion des Servistarifs und der
Klaſſeneinteilung der Orte in zwei Jahren in Ausſicht zu
tellen

Der Reichsſchatzſekretär Frhr v Stengel begründet
die ablehnende Haltung der Regierung gegenüber weit
gehenden Forderungen mit der Rückſicht auf die un
günſtige Finanzlage d h die Rückſicht hält die Ne
gierung nicht ab für abenteuerliche Bahnprojekte in
Afrika Millionen über Millionen zu bewilligen Jn der
ſelben Sitzung am Mittwoch hat die Mehrheit des Reichs
tags die Vorlage betreffend die Uebernahme einer Reichs
garantie für eine Eiſenbahn von Dar es Salaam nach
Mrogoro angenommen und damit 21 Millionen Mark aus
den Mitteln der Steuerzahler für ein zum mindeſten außer
ordentlich fragwürdiges Unternehmen feſtgelegt Vergeblich
wies Abg Richter darauf hin daß auf das ganze Oſt
afrikaniſche Gebiet nur 12 weiße Plantagenbeſitzer kämen
von denen 6 Deutſche ſeien vergeblich war die Mahnung
des Führers der freiſinnigen Volkspartei die Mittel des
Reiches in erſter Linie für Kulturaufgaben in der
Heimat zu verwenden Für Afrikabahnen iſt Geld da wenn
es ſich aber um die dringlich notwendige Reform des
Servistarifs und der Wohnungsgeldzuſchüſſe der Beamten
handelt dann werden finanzielle Rückſichten vorgeſchützt
um berechtigten Forderungen der Beamten die Erfüllung
zu verſagen

Jn vortrefflicher Rede legte Abg Eickhoff von der
freiſinnigen Volkspartei dar daß die Vorlage eigentlich
nichts anderes bedeute als die Betätigung des Satzes Es
wird fortgewurſtelt Daß die finanziellen Bedenken
der Regierung nicht zutreffend und nicht ausſchlaggebend
ſind wies der freiſinnige Redner mit guten Gründen nach
Wenn Perſonalſervis und Wohnungsgeldzuſchuß grund
ſfätzlich voneinander getrennt werden verringern ſich die
Koſten ganz bedeutend Gerade der Umſtaänd die un
gerechtfertigte Bevorzugung der Offiziere und Militär
beamten verhindert eine beſſere Klaſſeneinteilung der Orteüberhaupt weil er in jedem Falle o relte We ſten ver

urſacht Wenn der Perſonalſervis fortfällt verringern ſich
entſprechend die Koſten und die finanziellen Bedenken der
Regierung müſſen erheblich ſchwinden
Was nützt es den Beamten wenn die Notwendigkeit einer
Reform des Wohnungsgeldzuſchuſſes allerſeits anerkannt
wird auch von der Regierung wenn aber die Gelegenheit
immer wieder verſäumt wird mit einer Reform
ernſtlich vorzugehen Die jetzige Servisvorlage wird
angenommen auch die Linke ſtimmt dafür weil ſich zurzeit
nicht mehr erreichen läßt aber für die Beamten wird damit
herzlich wenig gewonnen und was noch ſchlimmer iſt es
beſteht auch wenig Ausſicht daß in zwei Jahren mehr durch
Leht werden wird Wir befürchten ſehr daß dann dasſelbe
Schauſpiel ſich abſpielen wird eine Reihe von Orten wird
Zann wieder nur in eine höhere Servisklaſſe verſetzt eine
werde von Petitionen wieder als Material überivieſen
gusbleke aber eine grundſätzliche Reform wird auch dann
Annah en obwohl jetzt einſtimmig eine Reſolution zur
erſuge kommt durch welche die verbündeten Regierungen
Rehi werden baldmöglichſt jedenfalls mit der nächſten
über ge des Servistarifs einen beſonderen Geſetzentwurf
Reihe Bewilligung von Wohnungsgeldzuſchüſſen dem
zuſch tag vorzulegen Die Reform des Wohnüngsgeld
zu u iſt ein dringendes Bedürfnis dem gerecht

verden die unabweisliche Pflicht des Staates iſt
e

Deutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

der gern vormittag 10 Uhr trafen auf der Saalburg
ſowie di ſar mittels Automoblis und die Kaiſerin zu Wagen
waren t Damen und Herren des Gefolges ein Zum Empfange
bürgermeſ erſchienen Kultusminiſter Dr Studt und Ober
zunäe eiſter Ritter v Marx Die Majeſtäten beſichtigten
rekonſſrute ter r Geh Banxats J

npel und dann eingehend die im alt

W

Gordon Bennett Rennens Der Herzog von NRatibor und
Freiherr von Brandenſtein übernahmen die Führung Als
dann begaben ſich die Majeſtäten in die Saalburg und ſahen
hier die vom Bildhauer Götz ausgeführten Statuen der
römiſchen Kaiſer Hadrian und Alexander Severus welche vor
dem Portal des Satellums aufgeſtellt ſind Sodann beſichtigten
die Majeſtäten die in der Waffenhalle angebrachte Gedenktafel
für Theodor Mommſen mit der Büſte des Gelehrten Tafel
und Büſte ſind ebenfalls vom Bildhauer Götz den der Kaiſer
zum Profeſſor ernannte Bei der Beſichtignug waren zwei
Söhne Mommſens zugegen Die Herrſchaften begaben ſich auf
den Wall des Lagers wo bei der lorta decumana einige nach
gebildete alte römiſche Wurfgeſchütze aufgeſtellt waren welche
vom Grafen Zeppelin als Geſchenk für die Saalburg ſeitens der
Geſellſchaft für lothringiſche Geſchichte und Altertumskunde in
Metz übergeben wurden Die Geſchütze wurden durch Major
Schramm vom Sächſiſchen Artillerie Regiment Nr 12 praktiſch
vorgeführt es wurden Pfeile und Kugeln abgeſchoſſen Hierauf
fuhr das Kaiſerpaar nach Homburg zurück

Zur geſtrigen Mittagstafel bei dem Kaiſer und der
Kaiſerin war Prinz Friedrich Leopold geladen Nach
mittags machten die Majeſtäten eine Spazierfahrt nach der
Goldgrnube

Viel Lärm un nichts
Unter dieſem Titel befaßt ſich Prof Dr Laband in dem

am 15 d M herausgegebenen Heft der Deutſchen Juriſlen
Zeitung noch einmal mit dem ſchon ſo viel beſprochenen Jage
mannſchen Problem Prof Laband nennt die veröſſentlichten
Vorträge des Heidelberger Profeſſors und früheren badiſchen

ſtaatsrechtlichen Bemerkungen die eine ſtarke ſubjektive Färbung
haben und die Kraft ſtrenger Folgerichtigkeit und
geſchloſſener ſyſtema tiſcher Einheit entbehren Klar und
auch ſür jeden Laien verſtändlich beweiſt Profeſſor Laband daß
auch juriſtiſch die Jagemannſche Konſtruktion unhaltbar iſt und
ins Gebiet der wertloſen Gedankenſpielerei ver
wieſen werden muß Denn die Annahme daß ſämilliche
deulſche Landesherren und ſämtliche deutſche Landtage zu einem
gegebenen Zeitpunkt den übereinſtimmenden Willen erklären
ſollten daß das Deutſche Reich aufgelöſt ſein ſolle gehört in
das Reich kühnſter Phantaſie Uebrigens erkennt v Jagemann
an daß der dem Reich zu Grunde liegende Bund ein ewiger
iſt und kein Staat das Recht der Sezeiſion hat die Auflös
barkeit durch contrarius concensus wäre oder die Negation der
Ewigkeit Durch dieſe Beſtimmung iſt den Regierungen der
Einzelſtaagten nicht nur das Recht der Kündigung ſondern auch
das der Auflöſung des Verkrages entzogeit

Genau beſehen ſo führt Laband weiter aus denkt aber
v Jagemann gar nicht an eine wirkliche Auflöſung des Reiches
ſondern an eine nur ſcheinbare denn er ſetzt voraus daß mit
der Auflöſung des Bundes die Schließung eines neuen verbun
den iſt Da dieſer neue Bund dieſelben Mitglieder wie der
bisherige haben ſoll ſo kann er ſich von dem letzteren nur durch
eine andere Verfaſſung unterſcheiden Jn Wahrheit alſo meint
v Jagemann eine Forldauer des Reiches mit veränderter Ver
faſſung Der Weg der Aenderung der Reichsverfaſſung iſt aber
in der letzteren vorgezeichnet er erfordert die Zuſtimmung des
Reichstages

Ueber die Folgen einer von den Bundesfürſten beſchloſſenen
Auflöſung des Reiches falls ſie rechtlich zuläſſig wäre
geht v Jagemaun mit einer Leichtfertigkeit fort welche
man bei einem Juriſten für unmöglich halten ſollte Durch
welchen Rechtsgrund ſind die deutſchen Fürſten verpflichtet einen
neuen Bundesvertrag zu ſchließen Jeder von ihnen könnte
ſeinen Beitritt von beliebigen Vedingungen und jeder von

durch den Vertrag begründeten Reiches feſtgeſtellt werden und
Rechtskraft erlangen Mit der Auflöſung des jetzigen Reiches
würden alle Einrichtungen deſſelben nicht nur der Reichstag
ſondern auch alle Reichsbehörden in Wegfall kommen alle
Stagatsverträge alle Anſtellungen ipso jure ihre Kraft einbüßen
alle Reichsſchulden ihr Subjekt den Schuldner verlieren Das
neugegründete Reich brauchte ſich ja um die Rechtsakte des
untergegangenen nicht zu bekümmern und namentlich ſeine recht
unbequeme Schuldenlaſt nicht zu übernehmen Die Selbſtauf
löſung eines überſchuldeten Staates wäre ein Finanzkunſtſlück
erſtes Ranges Natürlich hat v Jagemann an dies alles nicht
gedacht aber gerade deshalb kann ſein Gedanke überhaupt nicht
ernſt genommen werden denn er überſchießt bei weitem das
eigentliche in das Auge gefaßke Ziel eine Veränderung des
Reichstagswahlrechts und vielleicht der Zuſtändigkeit des
Reichstags ohne die Zuſtimmung des Reichstags alſo
durch einen Staatsſtreich anſtatt durch ein Reichs
geſetz Aber die Rechtsordnung gibt kein Mittel an wie ſie
umgeſtoßen werden kann und die Rechtswiſſenſchaft kann keine
Rezepte ſür Staatsſtreiche liefern Die ſchon oft widerlegte
Theorie daß das Reich ein Bundesverhältnis ſei und die Rechts
kraft der Reichsverſaſſung auf einem völkerrechtlichen Vertrage
beruhe bedarf keiner erneuten Erörterung die Schlußſolge
rungen v Jagemanns ſind ſelbſt vom Standpunkt dieſer Theorie
aus unhaltbar

Ans Südweſtafrika
Zur Lage wird der Deutſchen Tagesztg von kolonialer Seite

geſchrieben Jn dem Telegramm worin der Geueralleutnant v
Trotha ſeine Ankunft in Südweſtafrika meldet berichtet er auch
daß nach Angabe des Majors v Glaſenapp der am Waterberge
vereinigte Feind vielleicht 6000 Gewehre ſtark ſei Dieſe letztere
Schätzung verdient eine nähere Betrachtung Zunächſt hat
Oberſt Leutwein die Maſſe der Herero Krieger in den Amati
bergen mehrere Male auf 6000 und dann auf 5000 Köpfe ge
ſchätzt Danach ſind alſo die Militärs über die Menge der
kämpfenden Aufſtändiſchen ſo ziemlich in Uebereinſtimmung Jn
keinem Falle können aber die Herero nach einem oder mehreren
Monaten in denen ſie ſehr ſtarke Verluſte erlitten haben noch
in gleicher Stärke wie im Anfange ſein Gegen dieſe Schätzung
ſpricht vor allem die Mitteilung des Miſſionars Kuhlmann der
egznngen wurde ſich 14 Tage im Lager der Herero u
alten und ihren Bewegungen zu folgen Er iſt der einzige

Dentſche der ihre Scharen mit eigenen Augen geſehen und ſie
in allen Lagen und Bewegungen beobachtet hat Nach ſeiner
Zählung waren nur 2000 Krieger vorhanden denen ſich ein
doppelt ſo großer Troß von Weibern Kindern und Hirten ohnerömiſ lerten Mithras acobi denmif a8Aen Stil erbaute Doppeltribüne beim Start und Ziel des

Bundesratsbevollmächtigten ein Gemenge von politiſchen und

anderen abhängig machen Wie ſoll die Verfaſſung des nenen

die unzählbaren Viehherden n n rn teinem Briefe Samuels vor drei

Herero ſchon ſehr gelichtet worden Am Waterberge hatten ſich
aber nur kleinere Scharen aufgehalten Wenn ſie ſich auch jetzt
mit der Hauptmacht aus den Oniatibergen vereinigt haben ſo
fpricht doch alles dagegen daß die Zahl ihrer Gewehre auch nur
4000 beträgt
ſtetig anwachſende Schutztruppe in langſam vorſichtigem Vor
rücken ſo ziemlich eingekreiſt ſind wird ihre Unterwerfung und
Zexrſtreuung nur noch eine Frage kurzer Zeit ſein
ſich ſchon nicht mehr ſicher denn nach Ausſage von Gefangenen
hat Samuel Maharero ſchon die Flücht zu den Ovambo vorge
ſchlagen doch haben die anderen Häuptlinge dagegen geſtimmt
Samuel hat offenbar ſchon den Mut verloren und geht nun
darauf aus ſein Leben zu retten Jn den Berichten des Oberſt
giwein iſt wiederholt von der durchſchlagenden Wirkung der
Artillerie auf die Herero berichtet worden kleinere Abteilungen
konnten ſich der Feinde öſters nur durch ihre Geſchütze erwehren
Nachdem die Artillerie aller Art außerordenilich verſtärkt

r ſſt kann der Widerſtand der Herero nicht lange mehr
auern

Nachdem die Herero am Waterberge durch die

Sie fühlen

Die Nordd Allg Zig meldet Der Reichskanzler
empfing geſtern eine Abordnung der durch den Herero
aufſtand geſchädigten dentſchen Anſiedler

Kirche und Schule

Auf dem lothringiſchen Lehrertag kam es am
Mittwoch zu einem Zwiſchenfall Als Lehrer Mayer
Dienze beantragte der Lehrerverein ſolle ſich um eine Neu
regelung der Organiſtenfrage an den Biſchof wenden erhob
Seminardircktor Schulrat Ehrendomherr Nigetied Metz mit
Rückſicht auf den interkonfeſſionellen Charakter des Vereins hier
gegen Widerſpruch das Recht ſich an den Biſchof zu wenden

ſtehe allein Katholiken zu Als trotzdem der Antrag Mayer an
genommen wurde verließ Schulrat Niegetied den Sagal worauf
die Verſammlung der auch Vertreter der Regierung beiwohnten
mit einem Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen wurde

Heer und Flotte
M S Joguar iſt am 15 Juni von Shanghai nach

Kinkiang in See gegangen Die 4 Torpedoboolsdiviſion iſt
am 15 Juni in Wilhelmshaven eingetroffen Dampfer Silvia
mit der abgelöſten Beſatzung von Kiautſchon und Dampfer
Piſa mit der abgelöſten Beſatzung von den Schiffen der

Krenuzerdiviſion ſind am 15 Juni in Wilhelmshaven eingetroffen
Die 2 Torpedobootéeflottille iſt am 15 Juni aus dem Verbande
der aktiven Schlachtflotte getreten

Varlamentariſches
Die Beſchluß fähigkeit des Reichstages dauerte

auch während der Sitzung vom Millwoch noch an 232 Abgceord
nete beteiligten ſich an der namentlichen Abſtimmung über den
Kompromißantrag zu dem Geſetz betreffend die Reichsgarantie
für die Bahn von Dar cs Salaam nach Mrogoro der mit 148
gegen 83 Stimmen angenommen wurde

Die verſtärkte Juſtiz kommiſſion des Abgeord
neten hauſes hat den Geſetzentwurf betr Salzabbau
gerechtigkeiten in der Provinz Hannover ein
ſtimmig in der Faſſung der Regierungsvorlage anu
genommen

Jm Abgeordnetenhauſe ſind am Mittwoch zwel
Jnterpellationen eingebracht worden Zunächſt richten die
Konſervativen an die Regierung folgende Anfrage Welche
Auslegung gibt die Königliche Staatsregierung den für die ge
ſamte Landwirtſchaft ungemein wichtigen Beſtimmungen des 8 5
des Ausſührungsgeſetzes zum Schlachtvieh und Fleiſchſchaugefetze
vom 28 Juni 1902 gegenüber der Tatſache daß einige Vertreter
größerer Städte im Herrenhauſe am 29 Mai 1904 für das
Schlachthausweſen das Recht in Anſpruch genommen haben das
auswärts bereits tierärztlich unterſuchte Fleiſch einer abermaligen
Unterſuchung in den ſtädtiſchen Schlachkhäuſern zu unterwerfen
Sodann iſt vom Zentrum folgende Jnterpellation eingegangen
Hat die Königliche Staatsregierung Kenntnis von den im

Prozeß gegen den früheren Bergmann Kramer in Saarbrücken
gemachten Zeugenausſagen über Wahlbedrückungen und Wahl
kontrollen wie ſie nach dieſen Ausſagen von Beamten der Königl
Bergwerksdirektion zu Saarbrücken vorgenommen worden ſind
Was gedenkt die Königliche Staatsregierung zu tun um der
Wiederkehr ſolcher Vorkommniſſe endlich und endgültig Einhalt
zu tun

Deutſcher Reichstag
Eigen Bericht der Saale Zeitung
99 Sitzung vom 16 Juni 1 Uhr

Das Haus iſt mäßig beſetztAm Vundesratstiſche Dr Nieberding Dr Stuebel
und andere

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die
Interpellation Aner Soz und Gen

Seitens des Juſtizminiſters des Miniſters für Landwirt
ſchaft Domänen und Forſten und des Miniſters des Jnnern
des Bundesſtaats Preußen iſt am 6 Mai 1904 dem
Preußiſchen Abgeordnetenhauſe ein Geſetzentwurf betr die
Erſchwerung des Vertragsbruchs landwirt
ſchaftlicher Arbeiter und des Geſindes vorgelegt
worden Da dieſer Geſetzentwurf in Widerſpruch zu den
Vorſchriften der Reichsgeſſetzgebung insbeſondere der
Reichsverfaſſung des Freizügigkeitsgeſetzes der Gewerbe
ordnung et Kerbditches und des Strafgeſetz

s Vorſchläge enthält welcheich gewleiſhche Arbeiter und Dienſtboten die vermeint
Uch einem Arbeitgeber zu land wirtſchaftlicher Arbeit oder
zum v ger verpflichtet ſind in Verruf zu er
klären geeignet ſinddiejenigen mit Strafe bedroht welche mit ſolchen land
wirtſchaftlichen Arbeitern oder Dienſtboten irgend einen
Dienſtvertrag ſchließen oder für ſolche Arbeiter einen neuen
Dienſt vermitteln und ſo Arbeitswillige hindern in Arbeit
zu treten ſo fragen wir was gedenkt der Reichs
kan zler zu tpeig um dem Bündesſtaat Preußen
gegenüber die Reichsgeſetzgebung zur Geltung
zu bringen

Abg Stadthagen Soz beſteigt mit einem großen Akten
bündel und einer kleinen Bibliothek bewaffnet zum Entſetzen



auſes die Rednertribüne Rufe Oh je Oh jeh und beatiret t Interpellation Der preußiſche Geſetzentwurf ſteht
jrekt in Widerſpruch mit der ReichsGewerbeOrdnung er

enthält eine Verrufserklärung wie ſie in dieſer kraſſen Weiſe
noch niemals ausgeſprochen iſt Die Folge des Geſetzes wird
eine Zunahme der Lenlenot und der Erbitterung zwiſchen
Ardeilgeber und Albeiter ſein Unmoral und Unſitte werden
geradezu mit einer Prämie ausgeſtattet und Treu und Glauben
werden ſchwinden Da das Geſetz direkt gegen die Reichsgeſetze
verſtößt ſanktioniert es auch den Meineid Das ganze Geſetz
iſt ein Ausnahmegeſetz gegen die Schwachen ein Teil des
Retzes von einzelſtagtlichen Geſetzen mit denen die Groß rund
beſitzer in das Reichsrecht einbrechen wollen Der kleine Bauer
ſoll beſtraft werden wenn er einen Arbeiter der von dem
Großgrundbeſitzer miß handelt iſt beſchäftigt Das Geſetz iſt
alſo eine Präne anf die Rechtloſigkeit auf die Quälerei und
auf die jäummerlichen Lohnverhältniſſe Der ſchrankenloſeſten
Ansbentung wird geradezu Tür und Tor geöffnet Und dabei
hat ſchon jetzt die italieniſche Regierung geradezu vor der Aus
wanderung nach Deutſchland gewarnt genan ſo hat es Ruß
land gemacht es hat ſeinen Arbeitern den dringenden Rat
erteilt ſich in Oſtpreußen nicht ſchinden und betrügen zu
laſſen Lachen rechts Durch den neuen Entwurf ſollen nun
die armen ausländiſchen Arbeiter noch vollends rechtlos gemacht
werden und unſere deutſchen Arbeiter will man durch ſolche
Ausnahmegeſetze zwingen auf der Scholle zu bleiben Von
einem Schutz der perſönlichen Freiheit iſt keine Rede
mehr mit der Hungerſtrafe will man die Arbeiter
zwingen da zu bleiben einer Strafe die es ſonſt
nicht gibt Das Geſetz verſtößt aber auch gegen das
Reichsfreizügigkeitsgeſetz Hierüber kann auch der preußiſche
Juſtizminiſter nicht im Zweifel ſein Weshalb treten die
Agrarter mit ſolchen Geſetzen nicht vor den Reichstag Weil
der Reichstag ihnen ſolche Geſetze vor die Füße werfen würde
Das Geſetz bedeutet dasſelbe wie das frühere Zuchthausgeſetz
Jch kenne kein Geſetz das mehr dem ſittlichen Bewußtſein ins
Geſicht ſchlägt und das mehr dem Arbeitswucher Vorſchub
leiſtet wie dieſes Lachen rechts Beifall bei den Sozial
demokraten Es lohnt nicht noch ein Wort darüber zu ver
lieren Heiterkeit und ironiſcher Beifall rechts Die Reichs
gewerbeordnung hat das Arbeitsverhältnis erſchöpfend geregelt
da gibt es kein Deuteln und trotzdem bringt die Regierung im
Abgeordnetenhauſe ein ſolches Geſetz ein Wenn ein ähnliches
Geſetz z B für Aerzte gemacht würde würde man den Geſetz
geber für nicht mehr zurechnungsfähig halten Das weſentlichſte
iſt aber daß auch das Bürgerliche Geſetzbuch klar und er
ſchöpfend die ländlichen Arbeiterverhältniſſe geregelt hat und
keinen Raum für eine partikulare Geſetzgebung läßt Aber man
will wie der Abg Gamp neulich ausſührte die ländlichen Ar
beiter knechten ſie ſollen es noch ſchlechter haben als die Ge
ſangenen Der Abg v Oldenburg der ſich jetzt ſo angelegent
lich mit ſeinem Nachbar unterhält Heiterkeit hat ſich hier
ſogar gerühmt einen Arbeiter entlaſſen zu haben weil ihm
ſeine politiſche Geſinnung nicht paßte Das iſt doch geradezu
ungeheuer Das Geſetz predigt den Grundſatz der Ausbeutung
des Menſchen durch den Menſchen in der kraſſeſten Form es tritt
mit Füßen die Jdee der Gleichheit aller vor dem Geſetz es iſt
noch ſchlimmer als die ſchwarzen Liſten die doch ſchon
einen ganz groben Verſtoß gegen die guten Sitten be
denten Die Kühnemänner und Genoſſen die Arbeiter
vogelfrei gemacht haben ſind zum Schadenerſatz verurteilt
worden und ein verſtorbener Freund des Herrn Gamp der
Abg Frhr v Stumm erklärte das Vorgehen der Kühnemänner
gleichfalls als Verſtoß gegen die guten Sitten Und das
preußiſche Kontraktbruchgeſetz ſoll auf einmal nicht gegen die
guten Sitten verſtoßen Die Wirkung des Geſetzes wird um
ſo unheilvoller ſein als jetzt ſchon von einer Unabhängigkeit der
Richter kaum eine Rede ſei Hat doch der Miniſter Schönſtedt
geſagt daß es nicht dasſelbe ſei wenn zwei dasſelbe tun und
hat ein anderer Juriſt ſogar die Aufhebung der Reichsverfaſſung
für legal erklärt Jn den Jahren 1878 und 1879 hat die
Regierung ausdrücklich anerkannt daß es ſich hier um eine
Materie handle die der Reichsgeſetzgebung vorbehalten ſei noch
im Jahre 1899 haben die Miniſter im Abgeordnetenhauſe die
ſelbe Erklärnng abgegeben Und fünf Jahre ſpäter bringt die
Regierung das Geſetz ein Denn die Herren ſagen ſich ob es
gegen die Reichsgeſetzgebung verſtößt oder nicht iſt uns ganz
egal was wir machen wollen machen wir Redner geht aus
führlich auf frühere Beratungen über dieſen Gegenſtand ein und
verlieſt Bruchſtücke aus den Reden von verſchiedenen Partei
führern die alle übereinſtimmend geſagt haben daß es ſich hier
um ein Gebiet handle das nur der Kompetenz der Reichsgeſetz
gebung unterſtehe Selbſt der Abg Oertel habe die Notwendig
keit einer Gleichſtellung der ländlichen Arbeiter anerkannt
Nun fragen wir Was will der Reichskanzler dagegen
tun daß durch ſolche Geſetze die Reichsverfaſſung unter
miniert wird Was will er dagegen tun daß Einzel
regierungen dem Grundſatz von Freiheit und Gleichheit
ins Geſicht ſchlagen und Heloten und Sklaven züchten Jm
Preußiſchen Landtage haben ſich alle Parteien außer den Frei
ſinnigen für das Kontraktbruchgeſetz ausgeſprochen Am meiſten
hat mich das von den Rednern des Zentrums gewundert die ſich
dadurch in Widerſpruch geſetzt haben zu den beiden Reichenſperger
und zu Windthorſt Anßerhalb des Parlaments gibt es Leute
die glanben daß ſich die Landarbeiter durch ſolche Geſetze zu
Gewalttätigkeiten aufreizen laſſen Die Schamröte kann einem
ins Geſicht treten Lachen rechts wenn man ſieht was für
Kontrakte heute mit den Landarbeitern abgeſchloſſen werden
Jch habe ſolche Verträge vor mir liegen es ſind Wucherer
verträge Ansbeutungsverträge Hungerlohnverträge Die länd
lichen Arbeiter und das Geſinde ſind heute ſchon rechtlos Durch
ſolche Verträge wird der Zerreißung des Familienlebens der
Roheit der Veſtialität Vorſchub geleiſtet Redner verlieſt einige
Kontrokte und führt verſchiedene Gerichtsentſcheidungen an die
Landarbeiter die den Dienſt verlaſſen hatten verurteilten Es
iſt eine widerliche Heuchelei wenn man ſo tut als ob nür
kontraktbrüchige Arbeltgeber beſtraft werden ſollen Die einzelnen
Arbeiter brauchen Schutz ſie ſtehen der Willkür der Arbeitgeber
ſchutzlos gegenüber Statt ihnen dieſen Schutz zu gewähren
verübt man einen neuen Einbruch in die Reichsverkaſſung Die
Freunde des Geſetzes ſtehen auf den Standpunkt man müſſe der
Beſtie einen Zaum anlegen Wo läßt denn dle Reichsgeſetz
gebung zu daß man ländliche Arbeiter als Veſtien behandelt
daß man neue Ausnahmegeſetze gegen ländliche Arbeiter ſchafft

Der Entwurf bedeutet einen Eingriff in die Grundſätze der
Reichsgeſetzgebung Warum kommt man mit dieſem Geſetz nicht
an den Reichstag Weil es ebenſo verſcharrt werden würde
wie ſeinerzeit das Zuchthausgeſetz Der Entwurf bedeutet die
Mißachtung von Recht und Geſetz zu Gunſten des Kapitals es

t rn Schutz von Heuchelei und Wucher Veifall bei
1 S0

Saaisſekretär Dr Nieberding Der Vorredner hat ſich vieler
Ueb rireibungen ſchuldig gemacht Dieſe Uebertreibungen
richten ſich in den Augen des hohen Hauſes von ſelbſt Sehr
xichtig rechts Lärm links Die Interpellation kann natürlich
der Reichskanzler nur in den Grenzen ſeiner verfaſſungs
wäßtgen Zuſtändigkeit beantworten laſſen Auf die Zweckmäßig
keit der Vorlage und ähnliche Fragen kann ich daher hier nicht
eingehen Jch tann nur auf die formelle Frage eingehen ob
die Vorlage mit den Reichsgeſetzen in Widerſpruch ſieht Zu

muß ich der Entwurf iſt ſchwer zu verſtehen Lebhaſter
Fall links Jch meine ſein Sinn nach dem formellen Wort

an v iſt ſchwer zu verſtehen Aber aus den Motiven der
in iſchen Regierung geht ſein Sinn klar hervor Der Reichs

r zler iſt der Anſicht daß 1 es der Landesgeſetzgebung nicht
erwehrt werden kann in der in dem preußiſchen Geſetz

el nach ſeinen Motiven gewollten Weiſe auf dem Wege
r Londesgefetzgebung mit Strafbeſtimmungen vorzugehen und

der a durchaus vereinbar iſt und der Reichs
kanzler keine Veranlaſſung haben kann eine Verletzung des
Reichsrechts irgendwie zu folgern Es ſind aber die Grenzen
zwiſchen dem Reichsrecht und dem Landesrecht zwiſchen der
Kompetenz des Reiches und der Landesgeſetzgebung in dem Ge
ſetzentwurf nicht an allen Stellen mit der Deutlichkeit gezogen
die gewünſcht werden muß und nach dieſer Richtung
bin bedarf der Entwurf noch einer Nachprüfung Be
wegung Nuf links Schönſtedt wird ſich freuen
Auf Einzelheiten des Entwurfs kann ich jetzt nicht eingehen
Doch wird der igrtarpr die weitere Entwicklung des Ent
wurfs weiter verfolgen Es gibt aber eine ganze Anzahl von
Landesgeſetzen die eine ähnliche Materie behandeln Auf dieſe
Geſetze iſt der Jnterpellant gar nicht eingegangen das hätte er
doch tun ſollen wenn er konſequent geweſen wäre Unruhe bei
den Soz Wenn dieſe Geſetze aber nicht gegen die Reichsgeſetz
gebung verſtoßen ſo kann man das anch nicht von dem preu
ßiſchen Entwurf behanpten Namentlich kann man nicht von
einem Verſtoß gegen das Freizügigkeitsgeſetz ſprechen Zurück
weiſen muß ich auch die Behauptung daß es ſich bei dem Geſetz
um einen Verſtoß gegen die Gewerbeordnung handelt Wie das
Geſetz nach den Motiven gedacht iſt kann von einem Verſtoß
gegen die Gewerbeordnung nicht die Rede ſein Denn es handelt
ſich doch nur um landwirtſchaftliche Arbeiter die gewerblichen
Arbeiter werden von dem Geſetz überhaupt nicht berührt Außer
dem gibt 8 38 der Gewerbeordnung ausdrücklich der Landes

e ſetzgebung das Recht bezüglich der Geſindevermittler Be
chränkungen eintreten zu laſſen Ebenſowenig kann man bier
von einem Widerſpruch mit dem Bürgerlichen Geſetzbuch reden
denn das Bürgerliche Geſetzbuch bezieht ſich überhaupt
gar nicht auf die ſtrafrechtliche Seite der Frage ſondern
nur auf die zivilrechtliche Hierüber ſind ſich alle
Kommentatoren des B G B einig und auch das Reichsgericht
hat nun in dieſem Sinne entſchieden Auf die zweite Frage des
Jnterpellanten was der Reichskanzler angeſichts der Bedrohung
des Reichsrechts zu tun gedenke kann ich nur antworten Da
das Reichsrecht durch den preußiſchen Entwurf nicht bedroht
wird hat der Reichskanzler unter dieſen Umſtänden zur Wah
rung des Reichsrechts auch nichts zu tun Beifall rechts
Lachen b d Soz

Auf Antrag des Abg Singer Soz findet die Beſprechung
der Jnterpellation ſtatt

Abg v Kröcher konſ Jch beſchränke mich auf eine kurze
Erklärung Es iſt ja zweiſellos daß jede Fraktion das formale
Recht hat eine Jnterpellation einzubringen eines Jnhalts wie
ſie es ſür angemeſſen hält Ebenſo unzweifelhaft iſt es mir daß
die Vertreter einer Partei welche außerhalb dieſes Hauſes durch
den Mund ihres Diktators urbi et orbi verkündet habe daß ſie
die beſtehende Geſellſchaftsordnung und damit auch das Deutſche
Reich in ſeinem jetzigen Beſtand vernichten wollen Lachen b d
Soziald daß die Vertreter dieſer Partei nicht legitimiert
ſind die Geſetze dieſes ſelben Deniſchen Reiches gegen ver
meintliche Verletzungen zu verteidigen Erneutes Lachen b d
Sozd Jch habe keinen Auftrag meiner Freunde dieſe Er
klärung abzugeben bin aber überzeugt daß ſämtliche meiner
Parteigenoſſen im Lande wie auch hier im Hauſe ihr zuſtimmen
werden Schallendes Gelächter b d Sozd

Abg Dr Müller Meiningen freiſ Vp Wie will der Vor
redner eine formale und ſachliche Scheidung vornehmen Wir
die wir nicht auf dem Boden der Sozialdemokratie ſtehen haben
bereits im Jahre 1900 ſachlich ganz denſelben Standpunkt ver
treten Es wäre intereſſant zu erſahren welche Stellung Herr
v Kröcher materiell zu dem Entwurf einnimmt Eine ſchärfere
Kritik wie durch den Staatsſekretär hätte der preußiſche Ent
wurf gar nicht erfahren können Sehr wahr links Am
11 Juni 1900 hat Herr Nieberding übrigens genau die gleiche
Rede gehalten wie heute Damals handelte es ſich um Anhalt
und Reuß und es iſt äußerſt charakteriſtiſch zu ſehen wie hier
immer ein Keil den andern treibt Damals ſagte Herr Dr Spahn
was ſo kleine Staaten Zuruf Ranbſtaaten machen ſei gleich
gültig Preußen würde ihnen doch auf dieſem Gebiete nicht
folgen Sehr gut links Nun wo irgend ein Rückſchritt in
Deutſchland iſt da iſt Preußen ſtets voran Lebhafte Zu
ſtimmung links Abg Gamp ruft Kennen Sie denn Preußen
überhaupt Sie ſind ja Partikulariſt Sie haben keine Ahnung
Wer treibt den kraſſeſten Partikularismus denn anders als Sie
Guruf rechts Lernen Sie doch erſt unſere Verhältniſſe kennen
Jch bin nie ein Partikulariſt geweſen aber ich muß mich gegen
die preußiſche Rückſtändigkeit wenden denn gerade durch ſie
wird die Reichsverdroſſenheit vermehrt Wenn der preußiſche
Entwurf angenommen wird werden die anderen Staaten ſchon
nachfolgen Deshalb hat der Entwurf eine ſo große Bedeutung
Der Entwurf ſoll ſich gegen die Arbeitgeber richten getroffen
werden aber nur die Arbeiter es handelt ſich geradezu um ein
ſchmähliches Ausnahmegeſetz gegen die Landarbeiter Viele von
ihnen werden brotlos werden weil kein Arbeitgeber ihretwegen
eine ſo hohe Strafe riskiere Es läßt ſich gar nicht leugnen daß
hier ein Verſtoß gegen die Gewerbeordnung vorliegt Der Staats
ſckretär ſagte das Geſetz ſei ſchwer zu verſtehen Sehr richtig Wenn
man überhaupt das Geſetz verſtehen will muß man die Motive
durchſtudieren eher wird man ſich über die Abſichten des Geſetz
gebers gar nicht klar Wir haben uns aber nicht an die Motive
ſondern an das Geſetz zu halten und müſſen fagen daß auch wir
gegen ſolche Geſetzesmacherei energiſch proteſtieren Den
Kontraktbruch verurteilen quch wir Aber wir ſind gegen eine
kriminelle Beſtrafung des Kontraktbruches Der ganze Reichs
tag hat ſich gegen eine kriminelle Beſtrafung des Kontraktbruchs
ausgeſprochen Deshalb iſt das preußiſche Geſetz eine ſchwere
Provokation des ganzen Reichstags Es liegen vielfache Ver
ſtöße gegen das Reichsrecht vor Es beſteht ja leider das Be
ſtreben überall an dem Reichsrecht herumzuknuspern um dafür
ein reaktionäres Landesrecht zu ſetzen Man ſollte nur mal den
Augiasſtall der landesgeſetzlichen Polizeivorſchriſten reinigen
das wäre namentlich dem Zentrum anzuraten das wäre ein
verdienſtlicheres Werk als das Kaufmannsgericht Geſetz und
andere Sachen für die das Zentrum ſich begeiſſtert Heiterkeit
Das Geſetz ſoll angeblich die Leutenot ſteuern aber die Leutenot
wird durch das Geſetz noch vergrößert Je mehr man die
perſönliche Freiheit einſchränkt deſto größer die Leutenot Man
muß den ländlichen Arbeitern endlich die volle Koalitionsfreiheit
geben Wir ſind für die Koalitionsfreiheit das preußiſche Geſetz
iſt aber gegen die Koalitionsfreiheit Beifall links

Schluß im Abendblatt
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Der Krieg in Oſtaſien
Die Japaner auf der Liantnunghalbinſel

Der Kommandierende General der japaniſchen Armee
auf der Halbinſel Liautung berichtet folgendes Am
14 Juni rückte die japaniſche Hauptmacht in zwei Kolonnen
nordwärts vor an der Eiſenbahn entlang und vertrieb den
Feind aus der Gegend öſtlich von Wafandian Um 5 Uhr
nachmittags hielt der Feind an der Linie Lungwangmiao
Tafangſchau ſtand Beim Einbruch der Nacht nahmen
die Japaner nach zweiſtündiger Kanonade die Linie
Pangchiaton Juhotou Eine zweite Kolonne die den

ringe des Feindes bedrohen und die Flanke und
den Rücken der Japaner decken ſollte marſchierte öſtlich von

n und rückte auf der Linie von Tengchiakau nach
Der Feind erhielt in der Nähe vonachialing vor

daß 2 dieſer Geſetzenlwurf ſoſern er dieſe Abſicht verfolgt mit
Lungwangmiao VerſtärkungenRuſſen die in Stärke von 2 Diviſionen nahe TeliſſuAm 15 d M t

anden

eine Stellung zwiſchen Tafangſchau und ChengtſueJapaner eröffneten bei Morhendannernig n Di
Jhre Hauptmacht ging längs der Eiſenbahn vor griff
weitere Kolonne avancierte von Tſuchiatu aus ünr gire
morgens traf die den linken Flügel bildende Kolonn r
l ein und mittags die Kavallerie von Che n
tong Der Feind war ſo in der Nähe von Taliſſu er
geſchloſſen Er wurde nach einem heftigen Gefecht
3 Uhr nachmittags ſchließlich geworfen und zog r
nach Norden zurück Die japaniſchen Verkuſ
werden ſoweit bekannt auf weniger als 1000 M r
geſchätzt Die Japaner erbeuteten ruſſiſche Fahnen un
vierzehn Schnellfeuergeſchütze und nahmen gegen 300 Man
gefangen darunter den Kommandeur des Scharfſchützen
regiments Ueber 500 Tote und Verwundete ließ der
Feind auf dem Schlachtfelde zurück er

Patronillen ſahen wie der Feind in dieſen
Gefecht unter ja paniſcher Flagge marſchierte e
japaniſche Artillerie wurde dadurch irregeführt und ſtellte
zeitweiſe das Feuer ein

Erfolg der Ruſſen zur See
Die Transportſchiffe Hitachi Maru und Sag

do Maru ſind wie jetzt bekannt wird durch das Wladi
woſtok Geſchwader zum Sinken gebracht worden 397
Ueberlebende von dem erſtgenannten Schiff ſind in Moji
153 Mann von der Sado Maru ſind in Kokura ange
kommen Nach Ausſagen von Ueberlebenden von den
geſunkenen Transportſchiffen Hitachi Maru und

Sado Maru trafen um 10 Uhr morgens am Mittwoch
in der Nähe der Jnſel Jkiſhima mit drei ruſſiſchen Kriegs
ſchiffen zuſammen Die Ruſſen zwangen die japaniſchen
Schiffe durch Schüſſe zum Halten feuerten dann einige
Torpedos ab und brachten die Schiffe dadurch zum
Sinken Der Kapitän der Sado Maru und mehrere
andere wurden gefangen genommen über 100 entkamen in
den Booten und landeten bei Kokura Nach einer in Tokio
eingegangenen Nachricht ſind von der Hitachi Maru ver
ſchiedene Ueberlebende nördlich von Shimonſeki angetrieben
und dort gerettet worden Der Transportdampfer Jdzumi
Maru wird noch vermißt Es heißt die Hitachi Maru
und Sado Maru hätten 1400 Mann viele Pferde und
eine Menge Vorräte an Bord gehabt wenn dies wahr
wäre betrüge der Verluſt weniger als 1000 Mann

Die Gefechte bei Wafangon
Wie General Adjutant Kuropatkin unter dem geſtrigen

Datum meldet wurden auf ruſſiſcher Seite im Kampfe bei
Wafangou am 14 Juni 24 Offiziere und 311 Mann ge
tötet oder verwundet und zwar verlor das 1 Schützenregiment
12 Offiziere und 200 Mann und die 1 Artilleriebrigade 6 Oſſi
ziere und 50 Mann Die Nacht auf den 15 Juni verlief ruhig
Gegen 2 Uhr morgens hatte die Vorpoſtenkette auf dem rechten
ruſſiſchen Flügel ein kurzes Scharmützel Um 5 Uhr morgens
begann auſ dem linken ruſſiſchen Flügel eine Kanonade Schon
früher gegen 5 Uhr morgens bemerkte die Kavallerie auf dem
rechten Flügel bedentende feindliche Streitkräſte ſüdlich von
Tafanſchin Die japoniſche Jnſanterie eröffnete das Feuer auf
die ruſſiſche Kavallerie die ſich auf den Höhen zwiſchen Tafan
ſchin und Lunkoo befand Der Feind ſtand an einem Wald
rande etwa 2 Werſt von dieſen Höhen entfernt Gegen 6 Uhr
morgens machte der Gegner in einer Stärke von etwa 3 Regi
ment Jnfanterie mit Artillerie aus dieſem Walde einen Vorſtoß
zwiſchen Tafanſchin und Lunkoo Jnzwiſchen war die Kanonade
auf dem linken ruſſiſchen Flügel lebhafter geworden Um 6 Uhr
ging General Baron Stackelberg mit einem Teil ſeiner Streit
kräfte unter Umgehung des rechten feindlichen Flügels in der
Richtung auf Fafanwozen und Gouin zum Angriff vor Einen
anderen Teil ſeiner Truppen ſchickte er gegen die Front des
Gegners Gegen 10 Uhr morgens entwickelte der Feind gegen
den rechten ruſſiſchen Flügel etwa eine Brigade Jnfanterie mit
einer Batterie und Kavallerie und machte nach Zurückdrängung
der ruſſiſchen Kavallerieabteilung den Verſuch über Lunkoo den
rechten Flügel der ruſſiſchen Stellung zu umgehen Um dies
zu verhindern ſchob Baron Stackelberg um 11 Uhr ſeine
Reſerve von Sſiſſan vor Die geſamte Streitmacht der Japaner
die inzwiſchen bedeutende Verſtärkungen herangezogen hatten
betrug um dieſe Zeit mehr als drei Diviſionen,

Ungeſchminkte Kriegsberichte
ſind der in Stuttgart in ruſſiſcher Sprache erſcheinenden Zeilung

Oswoboſchdenje vom Kriegsſchauplatz zugegangen die wie die
Redaktion ausdrücklich hervorhebt ſämtlich von Lenten herrühren
die ihr perſönlich als zuverläſſige Gewährsmänner bekannt ſind
Daß die Korreſpondenten des liberalen Blattes dabei beſtrebt
ſind objektiv zu bleiben zeigt der Umſtand daß einer von ihnen
keinen Anſtand nimmt zu konſtatieren daß die Stimmung der
ruſſiſchen Landtxuppen im allgemeinen munter und zuverſichtlich
iſt Die Offiziere langweilen ſich und ſehnen ſich nach einem
Kampfe ſchreibt dieſer Korreſpondent Es gibt aber ſo leſen
wir weiter auch traurige Symptome Jm April wurden zwei
Offiziere der Grenzwache ſtandrechtlich erſchoſſen weil ſie große
Partien Schießpulver an Chineſen verkauft haiten Derartige
Vorfälle finden ihre Erklärung darin daß es unter den Oſt
zieren und Beamten wie auch ſonſt auf dem Kriegsſchauplatz
viele ſchiffbrüchige Schlemmer und Taugenichtſe gibt Es gebt
hier hoch her Der durch ſeine Beſtechlichkeit berüchtigte frühere
Polizeimeiſter Schafrow führt hier Befehl über eine Sotnie
Koſaken Solche Helden trifft man hier auf Schritt und Trilt

Sonſtige Meldungen
Jn dem Kampfe bei Teliſſu nordöſtlich von Futſchon

hatten die Ruſſen 500 Tote 300 wurden gefangen genommen
ferner verloren ſie 14 Kanonen Der Verluſt der
Japaner beträgt 1000 Mann

chDas iapaniſche Transportſchiff Hinomaru das ua
Moji zurückgekehrt iſt berichtet daß es am Mittwoch vormittag
11 Uhr 20 Meilen weſtlich der Jki Jnſeln dem Wladiw o ſ un
Geſchwader begegnet ſei as Transportſchiff t
kehrte ſofort um ſignaliſierte eine Warnung an die Trans ken
ſchiffe Kanazawamaru und Jturimaru und entkam mit h
Zwei andere Transpprtſchiffe nämlich Nitachimarin et
Sadomaru von eiwa je 6060 Tonnen Gehalt wurden Seit

Meilen weſtlich von den Ruſſen geſehen und ſchnell ene
Das Geſchick derſelben iſt nicht bekannt der Men
verluſt iſt wahrſcheinlich ein ſchwerer

rAA

Attentat anf einen ruſſiſchen Generalgonvernent
Generalgonverneur Bobrikow wurde geſtern wer

Senat von einem Senatsbeamten durch r hoſſen
chüſſe ſchwer vewundet Der Täter bat ſich erſBobrikow wurde von zwei Kugeln getroffen deren Jſachte

den Unterleib drang und eine ſchwere Verwundung W Wie
Der Mordanſchlag geſchah auf der Treppe des S wir in
dem Reuterſchen Bureau aus Petersbuxg gemeldei Wenſſing

btfors von dem Sohne des Senators Schauman veruol Lnßer
Durch die beiden Schüſſe erlitt der Generalgonverneunr

der Anſchlag auf den Generalgouverneur Bobrikow in Worden
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r ſchweren Verwundung im Unterleib bei der der Wagen ge hälten ſich gerade eine große Menge Frauen und Kinder ver
eine leichte Verletzung am Halfſe

Frankreich
ſeiner Vernehmung vor der Kommiſſion zur UnterſuchungBelartä nſfer Angelegenheit präßziſierte Miniſter

dent Combes ſeine in der Kammer über dieſe Sache ab
vrhenen Erklärungen und legte ansfübrlich die bekannten Tak

en dar Der Miniſterpräſident wies daun die Unrichtigkeit
ſabenegen ſeinen Sohn Edgar erhobenen Beſchuldigung nach

eilte in der Angelegenheit haben und

groffen wurde

hrilte unternommen zue daß Lagrave ſich der Verwerflichkeit des Auftrages nicht
zeit geweſen ſei mit dem er an den Generalſekretär desußt 8 elein des Jnnern Edgar Combes betraut war Lagrave

e Edgar Combes mitgeteilt daß eine andere Perſon ihmab Neſtrag zu übermitteln habe ohne jedoch ſelbſt einen
Llchen zu haben Millerand der darauf vernommen wurde
Wüurte die Karthäuſer Augelegenheit ſei ebenſo verwickelt
Die unwichtig Chabert habe keine Beziehungen zu dieſer
Sache Millerand bemerkt ſodann daß er von der 2 Millionen
Angelegenheit erſt durch die Mitteilungen Lagraves Kenntnis
erhalten habe Als Lagrave ihm ankündigte daß er Edgar
Combes aufſuchen wolle um dieſen davon zu unterrichten habe
er Millerand die Sache für ſehr harmlos angeſehen und ihr
keine Wichtigkeit beigemeſſen Um Mitternacht ſchloß darauf die
Kommiſſion ihre Sitzung

Numänien
Der deutſche Generalkonſnl in Konſtantinopel Geheimer

Legationsrat Stem rich ſowie die Geheimen Räte Wokfram
und Blan die beauftragt ſind gemeinſam mit dem deutſchen
Konſul in Bukareſt Kiligni wegen des Abſchluſſes eines
dentſch rumäniſchen Handelsvertrag s zu verhandeln
ſind in Bukareſt eingetroffen

Griechenland
Auf eine Anfrage von Delyannis in der A bgeordneten

Kammer erklärte die Regierung es ſei nur eine vorläufige
Tatſache daß die Reformen auf dem Balkan in den rein
griechſſchen Diſtrikten nicht zur Durchführung gebracht würden
Der Miniſter des Aeußeren entwirft ſodann ein recht düſteres
Bild von den Gewalttätigkeiten der bulgariſchen
Banden deren Treiben den Erfolg der Reformen aufs Spiel
ſetze Der Miniſterpräſident gibt die Verſicherung daß die
Regierung alles tun werde um die griechiſchen Staats angehörigen
zu ſchützen
e

Provingzialnachrichten
Kalbe a 15 Juni Verbrannt Der achtzährige

Sohn des Ackerbürgers Hermann Braune wurde am Dienstag
durch explodkerendes Petroleum ſo ſchwer verbrannt
daß er im Krankenhauſe ſeinen Verletzungen erlegen iſt

Schönebeck 16 Juni Sittlichkeitsvergehenſ ſind
in letzter Zeit nicht weniger als drei hier vorgekommen Zwei
der Attentäter ſind verhaftet der dritte iſt geflohen

Altengrabow 16 Juni Selbſtmord Am geſtrigen
Mittwoch gab der Unteroffizier Lange von der 1 Kompagnie
des Jnf Regts Nr 36 auf dem hieſigen Truppenübungsplatze
in ſeiner Baracke zwei Schüſſe mit ſeinem Dienſtgewehr auf ſich
ab und brachte ſich tödliche Verletzungen dadurch bei Der
Schwerverletzte lebt noch ſein Zuſtand iſt aber hoffnungslos

Rottleberode 16 Juni Glückliche Operation Die
Frau des hieſigen Gaſthausbeſitzers H mußte ſich einer ſehr
ſchweren Operation am Blinddarm durch den Chirurgen Eilers
Nordhauſen unterziehen Die Operation verlief glücklich und
es ergab deren Reſultat daß ſich ein losgelöſtes Stück von
einem Emaille Topf im Blinddarm feſtgeſetzt hatte

Blankenburg Harz 15 Juni Erholungsheim Am
Sonntag wurde hier das von den Jnhabern der Firma
Schäffer Budenberg in Magdeburg Buckau für ihre An
geſtellten und Arbeiter geſtiftete Erholungsheim ſeiner Be
ſtimmung überwieſen Das Heim tſt für 12 Perſonen ein
gerichtet beſitzt Speiſezimmer Geſellſchaſts und Bibliothek
zimmer Badeanſtalt geräumige von Kletterroſen und Wein
umrankte und beſchattete Veranden uſw und iſt direkt am
Walde gelegen Die Schlafzimmer ſind muſterhaft und bequem
eingerichtet

Bernburg 16 Juni Aufgefunden wurde geſtern
bei Dröbel die Leiche des 60 jährigen Nagelſchmied Schulz der
beim Baden in der Saale ertrunken war

Eiſenach 15 Junt Eiſenach als Solbad Die
energiſch betriebenen Beſtrebungen Eiſenach das ſich ſchon als
Zuftkurort und Sommerfriſche eines Rufes erfreut auch zu einem
Solbad auszugeſtalten ſind wieder um einen wichtigen Schritt
gefördert worden Da die Badeanlage auf einem ſtädtiſchen
Grundſtück in der unmittelbaren Nachbarſchaft des Großherzog
lichen Karthausgartens errichtet werden ſoll ſo iſt für die
Realiſierung des Projekts die Genehmigung des Großherzog
lichen Hofmarſchallamts unumgänglich notwendig Herrn Erſten
Bürgermeiſter Schmieder iſt nun geſtern in Weimar eröffnet
worden daß das Hofmarſchallamt prinzipiell für die Ueberlaſſung
des Karthausgartens zu Kurzwecken geneigt iſt ſofern nämlich
die Stadtgemeinde ſelbſt die geſamte Kuranlage übernehmen

wird Jn dieſem Falle wird auch demGeſuch um Benutzung der fiskaliſchen Straßen zur Legung von
Röhren von Wilhelmsglücksbrunn hierher behördlicherſeits ſtatt
geben werden Unter dieſen Umſtänden wird ſich aber unſere
Stadt doch wohl ſtärker finanziell engagieren müſſen als es von
ornberein in der Abſicht ihrer Vertreter lag und dem Finanz
onſortium das ſich zur Förderung des Badeprojekts gebildet

gego nrdein für ſeine Aktion dann entſprechend engere Grenzen

Leipzig 16 Juni Studenten Ausſchuß Nach eingebenden Kerbaidinngen iſt es durch das Suiggentone der
ctelligten Kreiſe gelungen die ſeit Jahren erſtrebte Bildung
Leie allgemeinen Studenten Ausſchuſſes an der Univerſität
u paig der die geſamte Studentenſchaft in allen ſie betreffenden

einen Angelegenheiten vertreten ſoll zuſtande zu bringen
wetde bungen ſind vom akademiſchen Senate bereits genehmigt

m

Der Schiffsbhrand bei New York
weitere Nachrichten über das entſetzliche Unglück ſind mittler
her eingetroffen Darnach iſt die Kataſtrophe noch weit ſchreck
e geweſen wie es anfangs den Anſchein hatte obwohl auch

ſten Meldungen ſchon ſchlimm genug klangen
an dem Vergnügungsdampfer befanden ſich fünfzehn
e Men Paſſagiere unter dieſen meiſt Frauen und Kinder

gerie dehrzahl der Ausflügler waren Deutſche Das Schiff
re auf der Fahrt im Eaſt River kurz nach 9 Uhr morgens
Sie nicht aufgeklärten Urſachen in Brand Von einer

über u bebauptet in der Küche ſei ſiedendes Fett
ar ocht andere fagen ein unvorſichtiger

deure brennenden Higarrenſtummel weggeworfen und
apitän ten Faß Venzin zur Exploſion gebracht Der

Keſſe 88 Schiffes glaubt das Feuer ſei unter einem derde ler bekoniten Der Dampfer ein Drei
D war bis auf das letzte Plätzchen beſetztFid hegn griffen mit raſender Schnelligkeit um ſich und Le

riſ die oberen Verdecke wo ſie ſich von einer ſtarken
e Angefacht bald dem Heg des Schiffes näherten Dort

Raucher b

brannten
Mitternacht irrten die Familienhäupter nach Verwandten ſuchend
durch die Hoſpitale

ſammelt die den Weiſen der Schiffskapelle zuhörten
ſich von dem Feuer bedroht ſahen
Pan ik unter ihnen ans Nach allen Seiten rannten ſie
ſinnlos vor Angſt davon Viele klammerten ſich an die Reelings
an bis ſie durch den Anſturm der Nachdrängenden weggetrieben
wurden Mütter denen der Schreck jede Ueberlegung geraubt
hatte warfen ihre Kinder über Bord andere ſprangen mit ihren
Kindern im Arm ins Waſſer Viele Frauen wurden ohnmächtig
ſie blieben liegen und wurden von der Menge buchſtäblich
zu Tode getrampelt Der Kapitän und die Be
ſatzung des Schiffes ſchienen bei dem plötzlichen
Herein bruch des Unglücks völlig den Kopf ver
loren zu haben Es wurde allem Anſchein nach überhaupt
kein Verſuch gemacht den Feuerlöſchapparat in Tätig
keit zu ſetzen Anſtatt den Dampfer im nahen ſeichten
Waſſer auflaufen zu laſſen verſuchte der Kapitän die eine
halbe Seemeile entfernte Nerthbrothers Jnſel zu erreichen
Die Flammen griffen von Dem zunehmenden Winde ge
trieben immer weiter um ſich bis ſchließlich die Verdecke
zuſammenbrachen und die oben Hefindlichen Perſonen
in das Flammenmeer unten ſtürzten Binnen einer
halben Stunde war das Schiff bis zum Waſſerrand nieder
gebrannt und bildete jetzt eine einzüge Leichenkammer

Als ſie
brach eine furchtbare

durch welche die zur Rettung herbeieilenden Dampfer und Boote
durchfahren mußten um die Ueberlebenden zu retten und die
Leichen aus dem brennenden Schiff herauszuholen Bald lagen
am Ufer viele gelandete Leichen und an einer anderen Stelle
25 mit ſchweren Brandwunden bedeckte Gerettete die ſich an
die Radkäſten angeklammert hatten und von dort aus an Bord
eines Schleppdampfers geholt worden waren Bei vielen an
Land gebrachten Leichen fehlten Kopf und Glieder Zahlreiche
verkohlte Körper treiben noch mit dem niedergebrannten Schiff
im Sund Alle Hoſpitäler in der Nähe des Hafens waren
nach Beginn der Retktungsaktion bald überfüllt Hunderte von
Aerzten Pflegerinnen und Ambulanzen wurden für die Rettungs
aktion in Anſpruch genommen Der Kapitän und der
größere Teil der Beſatzung retteten ſich

Der Kapitän ſagt aus als er den Ruf Feuer hörte habe
er die Feuerſpritze in Tätigkeit treten laſſen und den Befehl
über das Schiff dem Lotſen übertragen während er ſich ſelbſt
unter Deck begab um die Urſache des Feuers zu ermitteln
Während er verſuchte die Paſſagiere zu beruhigen ſei ſeine
Kleidung in Brand geraten Er habe darauf dem Lotſen be
fohlen den Dampfer der 50 Fuß von der Küſte entfernt war
auflaufen zu laſſen Dann ſei er da ſeine Kleidung an mehreren
Stellen brannte über Bord geſprungen und an Land ge
ſchwommen Mehrere Augenzeugen behaupten die
Schiffsbeſatzung habe verſäumt die Rettungs
boote auszuſetzen und habe das Schiff im Stich
gelaſſen Nach einem anderen Bericht wäre der Kapitän bis
zum letzten Augenblick auf ſeinem Platze geblieben während ſich
die Bemannung feige benommen hätte

Die Polizei ſchätzt ſpät nachts die Anzahl der bei dem Brande
des Dampfers General Slocum Umgekommenen auf rund
tauſend 447 Leichen wurden bereits geborgen

Der gerettete Paſtor Haas deſſen Frau und Tochter ver
erlitt im Hoſpital einen Nervenſchlag Noch um

Die Leichen ſind noch nicht alle in der
Morgue untergebracht weil der Transport dahin ſchwierig iſt
Das ganze Stadtviertel zwiſchen Honton der achten Straße der
dritten Avenue und der Avenue B das ein altes Klein Deutſchland
darſtellt gleicht einer großen Trauerhalle es iſt kein Haus ohne
mehrere Todesfälle
depeſche

Präſident Rooſevelt ſandte eine Kondolenz

Kapitän Vanſchaik der verhaftet wurde trifft der Vorwurf das
brennende Schiff nicht nach der New Yorker Seite geſteuert zu
haben Wäre dies geſchehen und hätte der Kapitän ſich nicht
durch die nach Anſicht von Fachleuten ganz ungerechtfertigte
Beſorgnis abhalten laſſen in den Bereich der Schlinggewächſe
zu geraten viel Unglück hätte ſich vermeiden laſſen da von
dieſer Seite die Landung eventuell das Anlandſchwimmen weit
leichter geweſen wäre als bei Northbrother Jsland wo gerade
die allerletzten Minuten die ſchwerſten Opfer forderten und
zwar infolge durchaus mangelnder Disziplin an Bord Jm
Augenblick des Auffahrens war die Hauptpanik vorüber es kam
nur darauf an durch eine improviſierte Bordpollzei das
Springen über Bord zu hindern ſo lange das Schiff in Be
wegung war Hier lag nach Verſicherung von Augenzeugen die
ärgſte Verfehlung Vanſchaik ſagte bei ſeiner erſten Vernehmung
aus daß der General Slocum nur noch 50 Fuß vom Ufer
entfernt geweſen ſei als er durch Brandwunden gepeinigt ſich
über Bord warf Der Held des Tages iſt der Beſitzer eines
Privatbootes James Owen dem die Rettung von
über zwanzig Perſonen vom Tode des Er
trinkens gelang Mit Aufgebot aller Kräfte wußte
er ſein kleines Boot trotzdem es jeden Augenblick durch An
klammern der Verzweifelten äußerſt gefährdet war ſechsmal vom
und zum Ufer zu ſteuern Bisher iſt die Liſte der Agnoszierten
immer noch ſehr unvollſtändig Die unterhalb des zertrümmerten
Decks gefundene Maſſe verkohlter Leichen wurde in einen ab
geſonderten Raum gebracht Hier wird das Erkennen kaum
anders als durch Ringe Geldbörſen uſw möglich ſein Alle
Erzählungen der Geretteten insbeſondere des Johann Marx
der Marie Kreuzer und des Auguſt Schneider ſowie der Klara
Stür ſtimmen darin überein daß das Feuer ſchon mehrere
Minuten unten gewütet hatte bevor man auf dem oberen Deck
verſtändigt worden war Die achtiährige Lili Stür war die
erſte welche auf Deck ausrief Nein Mama Jch kann nicht
ruhig ſein das iſt wirklich und wahrhaftig Feuer Dieſe
Worte des Kindes beſtätigten die anfangs unſicheren Wahr
nehmungen der Umgebung und ſofort entſtand jene furchtbare
Panik bei welcher unter den Füßen der Rettungfuchenden zahl
aeiche arme Hinder ein gräßliches Ende fanden

Vermiſchtes
Der Kindesmord in Berlin Wie bereits mitgeteilt iſt als

des Mordes an Lucie Berlin dringend verdächtig der Arbeiter
Theodor Berger in Haft genommen worden VBerger der ſich
bei ſeiner Gelkebten einer gewiſſen Liebetrut in der AckerſtraßeNr 180 aufdielt iſt wegen Körperverletzung Sittlichkeitsver
rechens und Kuppelei wiederholt beſtraft Er kannte Lucie

Berlin und dieſe machte wie für andere Hausgenoſſen auch für
ihn und ſeine Geliebte öfter kleine Beſorgungen Berger war
es der zuerſt den dacht auf den ihm bekannten Lenz lenkte
mit dem er öfter verkehrte Er kam wiederholt mit angeblichen

eohachtungen die geeignet waren Lenz zu belaſten ſo auch
als er nach dem Palizei e geladen war um ſich in einer
neuer i w K e vernehmen zu laſſenei e a Treue vent fer Lenz gleich
einen gewiſſen Verdacht Sie folnte zwar allen Spurèn die Berger

Die See war mit treibenden Leichen und Trümmern bedeckt z

andentete ließ aber gleichzeitig dieſen auf Schritt und Trit
beobachten Vorgeſtern nachmittag fanden nun neben den ergebnis
loſen Abſuchungen des Humboldthains und des anſchließenden Ge
ländes Durchſuchungen mehrerer Wohnungen in der Acker
ſtraße 130 und 125 und in einem Hauſe in der Bergſtraße ſtatt
Dabei fand die Kriminalpolizei in der Wohnung der Liebelrin
in einem Kaſten zuſammengepackt mit Blut beſudelte Wäſche
ſtücke und in dieſe eingewickelt ein großes Meſſer Berger
wurde nach der Wache des 59 Reviers geholt von wo er ſpäter
nach dem Polizeipräſidium gebracht wurde Berger hat ſich an
den kritiſchen Tagen allein in der Wohnung der Liebetrut auf
gehalten da dieſe im Gefängnis in der Barnimnſtraße eine
Strafe wegen Verſtoßes gegen die ſittenpolizeilichen Vorſchrift
verbüßte Die Liebetrut wurde ebenfalls in Gewahrſam ge
nommen Berger beſtreitet die Täterſchaft und verſücht den
Alibibeweis zu führen Geſtern mittag wurden wie das Berl
Tagebl erfährt im Polizeipräſidinm durch die Kommiſſare
Webhn und Braun die beiden Schnulfreundinnen der ermordeten
Lucie Berlin mit Berger konfrontiert Die beiden Mädchen
haben ausgeſagt daß Berger ihnen drei Mark Schweigegold
gegeben hätte und gleichzeitig gedroht daß er ihnen den Kopf
abſchneiden würde wenn ſie eiwas erzählen ſollten

Mordverdacht Die Wiesbadener Polizei verhaſtete geſtern
einen angeblichen Gärtner namens Folge Er ſteht in dem
e enröte den Privatier Döring in Darmſtadt ermordet zu
aben
Vergiftet Vorgeſtern abend vergiftete ſich in Berlin die Frau

es Bierfahrers Grab mit ihren beiden Kindern Die Frau und
der ältere Knabe ſind tot das halbjährige Mädchen konnte
durch Gegenmittel am Leben erhalten werden

Automobilunfälle Am Röher Berg verun glückte ein zum
Bennettrennen fahrender Kraftwagen des Jnſtallatenrs
Graf aus Aachen mit ſechs Jnſaſſen indem er bei dem Verſuch
einen Zuſammenſtoß mit einer anf der falſchen Seite aus
weichenden Karre zu vermeiden umſchlug Von den Jnſaſfen
iſt der Schloſſermeiſter Kaaſch Aachen ſchwer deſſen verheirateter
Sohn lebensgefährlich verletzt Die übrigen Jnſaſſen kamen mit
dem Schrecken davon Abends zwiſchen 6 und 7 Uhr wurde
in der Nähe von Dornholzhauſen an der Karlsbrücke das von
der Saalburg mit großer Geſchwindigkeit ankommende Antomobil
des Berliner Hoteliers Uhl ans der Brückenkurve ins Feld ge
ſchlendert Uhl und ein zweiter Jnſaſſe wurden erheblich verletzt

Ueber den Fall einer angeblichen Erkrankung an ſchwarzen
Pocken in Poſen welche von einer aus Lodz in Rußland
zurückgekehrten Dame eingeſchleppt ſein ſollen wird von amt
licher Seite mitgeteilt daß es ſich keineswegs um ſchwarze
Pocken handelt ſondern daß die Kranke von echten Pocken
befallen ſei Es wurden ſofort ſowohl ſeitens des Kreisarztes
als auch ſeitens des Polizeipräſidenten alle geſetzlich vor
geſchriebenen Vorſichtsmaßregeln angeordnet und durchgeführt

Auf ein entſetzliches Verbrechen ſcheint ein Brand zurückgeführt
werden zu können bei dem in dem ſchleſiſchen Dorfe Altgersdörf
das der Witwe Gröger gehörende Gehöft ein Raub der Flammen

wurde Während die Witwe ein benachbarkes Dorf beſuchte
kam ein fremder Mann in ihr Haus der ihre neunjährige
Tochter überredete mit ihm auf den Heuboden zu gehen Die
Leiche des Kindes wurde in den Trümmern verkohit aufgefunden
Alles Vieh iſt mitverbrannt Der fremde Mann wurde als
mutmaßlicher Brandſtifter verhaftet

Geheimniſſe der höheren Küche in Paris Seit mehreren
Tagen iſt in den Pariſer Zeitungen die Rede davon daß in
einem vornehmen Hauſe nach einem opulenten Mahl mehrere
Perſonen Vergiftungsfymptone zeigten Seitdem ſind ähnliche
Vorfälle auch anderweitig konſtatiert worden und haben einen
Todesfall herbeigeführt Der Graf Léon de Laubeſpin iſt
plötzlich unter Erſcheinungen einer Vergiftung geſtorben Die
Urſache dieſes Todesfalles und der anderen Erkrankungen wird
im Genuß einer Ente ä la Rouenngise geſucht Für dieſes beliebte
Gericht wird die Ente erwürgt und in ihrem eigenen Blut zu
bereitet Das Verfahren ſoll während großer Hitze höchſt ge
fährlich ſein Nun wird aber erklärt daß nicht die Tötungs und
Zubereitungsart der Ente den Tod des Grafen Lanbeſpin her
beigeführt hat ſondern daß die Unglücksente in den Markthallen
wo ſie gekauft wurde eine Einſpritzung mit Sublimat 7 er
halten hatte um ſie längere Zeit friſch zu erhalten Dieſe Kon
ſervierungsart ſoll in den Pariſer Markthallen gang und gäbe
ſein und die Behörden baben eine eingehende Unterſuchung an
geordnet um die erforderlichen Maßregeln zu ergreifen

Sportwachrichten

Die Reihenfolge der Starts bei dem heutigen Auto
mobil Rennen um den Gordon Bennett Preis iſt jetzt
wie folgt feſtgeſetzt Jenatzy Deutſchland Edge England
Warden Oeſterreich Cagno Jtalien Théry Frankreich
Hautvaſt Belgien Baron de Caters Deutſchland Girling
England Werner Oeſterreich Storero Jtalien Salleron
Frankreich Augières Belgien Opel Deutſchland Jarrot
England Braun Oeſterreich Lancia Jtalien Rougier Frank
reich Baron de Crawhez Belgien der Vertreter der Schweiz
Dufaux ſtartet nicht

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig ſchwül warm Vielfach Gewitter Regen
Kühler lebhafter Wind wolkig mit Sonnen
ſchein Strichregen

20 Juni derer heiter bei Wolkenzug Strichweiſe
egen

Eetzte Telegramme
rlin 17 Juni Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesre n nidt der r Bayerns betreffend die Erhöhung

der Angehörigen Unterſtützung nach Art 18 Abſatz 4 des Jn
validen Verſicherungsgeſetzes bei der Verſicherungsanſtalt für
die Pfalz dem zuſtändigen Ausſchuſſe überwieſen Die von
der Sockété anonyme de navigation Belge Américaine Red
Star Line erbetene Erweiterung der Befugniſſe für die Be
förderung von Auswanderern wurde bewilligt

Bochum 17 Juni Auf Schacht 6 der Grube Konſtantin
ſind drei Geſteinsarbeiter verſchüttet worden Einer iſt
mit gebrochenen Beinen zu Tage gefördecrt die beiden anderen
ſind noch nicht geborgen ſie ſind vermutlich tot

Haag 17 Juni Jn der Mitte Jnli treffen etwa vierzehn
deutſche Kriegsſchiffe in dem Hafen von Tjmniden ein
wo die Königin Wilhelmine erwartet wird

Tanger 17 Juni Der Dampfer Brake der Oldenburg
Portugieſiſchen Dampfſchiffsreederei hat unweit Mazagran
Schiffbruch gelitten und iſt verloren Zwölf Perſonen ſind
ums Leben gekommen

Brüſſel 17 Juni Jn der Provinz Brabant fanden blutige
politiſche Unruhen ſtatt die Arbeiler ſchoſſen mit Revolvern
auf die katholiſchen Studenten von denen mehrere ſchwer ver
verwundet ſind Die Regiernung mußte zur Unterdrückung
Gendarmerie und Militär herbeiholen

London 17 Juni Weder der japaniſchen Botſchaft noch den
japaniſchen Zeitungen iſt etwas von der Wegnahme von

18 Juni
19 Juni

Skrydlows Flotte bekannt Nach den letzten Berichten iſt
Skrydlow glücklich nördlich gegen Wladiwoſtok entkommen
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